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Regierungspraſident. doß auch die Todesfälle bei übertragbaren Krank- 
(Regierung.) | heiten, wenngleich die Erkrankung bereits angezeigt 
934. Im Anſchluß an die Rundverfügung vom | war, gemäß den Allgemeinen Ausführungsbeſtim⸗ 
8. Auguft v. Js. — I A. 6278 — mache ic} darauf] mungen zu § 1 des Geſetzes, betreffend die Be⸗ 
aufmerkſam, daß noch den im Inſtitut für Infek⸗ kämpfung übertragbarer Krankheiten vom 28. Auguſt 
tionsfranfheiten in Berlin ausgeführten Verſuchen | 1905, amtlich zu melden ſind. 
auch bei dem Formolin » Kaliumpermonganat⸗ Frankfurt a. O., den 2. Dezember 1909. 


Verfahren, ebenſo wie bei allen ſonſtigen Formal- | 1 A. 6068. Der Regierungspräſident. 
dehyd⸗Vesinfektionsverführen, die entwidelung von | 936. Auslegung bes § 13 des Zolltarif⸗ 
Ammoniak nach Beendigung der Desinfektion uner⸗ geſetzes vom 25. Dezember 1902. 
läßlich iſt. Nach einem Erlaſſe des Herrn Finanzminiſters 


Die Herren Landräte und Oberbürg ermeiſter [und des Herrn Miniſters des Innern ſteht die Vor⸗ 
erſuche ich, die Desinfektoren mit Wellung zu ver⸗ ſchrift des 8 18 des Zolltarifgeſetzes der Beſteuerung 


ſehen. von Wild und G flügel nicht entgegen. 
Frankfurt a. O., den 9. Dezember 1909. Des weiteren wird bemerkt: 
I A. 6138. Der Hegierungspräfibent. 1. Als Getreide hat auch das zu Futterzwecken 
935 An den nachſtehend aufgeführten übertrag⸗ eingehende Getreide zu gelten. Eine andere 
baren Krankheiten find im Regierungsrezirt Frank⸗ Auslegung würde u. a. das Mißliche haben, 
furt a. ©. im Jahre 1908 erkrankt und geftorren: daß die Gemeinden zu einer kaum ausführ⸗ 
P —— —— — baren Ueber wachung der Ver wendung des ein⸗ 
0 dE S gehenden Geireides übergehen müßten. 
anitdts⸗ | ante: 2. Saubohnen und Wicken find zu den Hülſen⸗ 
n polizeilich amtlich früchten zu rechnen. P > 
Bat, gemeldet 3. Topioka und Sago fallen unter keine der 
Diphtherie 2160 130 244 Bezeichnungen dee § 13. 
Kindbetifieber 207 Bi 54 4 Marzipan in nicht dem Backwerk bei wechnen, 
Lungen- u Kehl⸗ weil, wenn dieſe Ware auch hin und wieder 
kopftuberkuloſe 761 1894 einem Backproſeß unterworfen wird, das Backen 
Scharlach. 1530 45 85 jedenfalls nicht weſemlich zu ihrer Herſtellung 
Unterleibstyphus. 374 57 81 gehört. 

Aus der Ueberſicht geht hervor, daß die Zahlen | 5. Da Fett ganz allgemein als eine Ware auf- 
der ſaniſätspolizeilich g' meldeten Tod sfälle vielfach geführt iſt, die der kommunalen Beneverung 
beſondere bei Tiphtherie, Tuberkulose und Scharlach entzogen fein foll, fo iſt auch für Pflanzen⸗ 
erh b ich hinter denen der ſtandesamtlich gemeldeten butter die Erhebung von Gemeindeabgaben 


Falle zurückbleiben. ausgeſchloſſen. 
Die Herren Landräte und Oberbürger- Frankfurt a. O., den 10. Dezember 1909. 


meiſter erſuche ich daher, erneut darauf hinzuweiſen, I. St. 200. Der Regierungsp äſident. 
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937. Da durch meine Rundverfügung v. 4. 12. 06. 
— IA 10846 — in die Nachweiſung über den 
Zu⸗ und Abgang der ausländiſchen Arbeiter ſchon 
eine Ste Rubrik für dieniederländiſchen Arbeiter 
eingeſchaltet war, ſo iſt für die Arbeiter aus Däne⸗ 
mark nicht, wie in der Verfügung v. 19. 11. 09. 
— IA. 5821 — Amtsblatt Stück 47 für 1909 
angeordnet, die Die ſondern die 6te Spalte vorzuſehen, 
und für die Rubrik Bemerkungen die bisherige 
6te Spalte als neue 7te Spalte aufzunehmen. 

Frankfurt a. O., den 2. Dezember 190g. 

1 A. 5979. Der Reg erunge präſident. 
938. Die Aufſtellung und Einreichung der Jahres⸗ 
überſichten und Berichte über die bei den Kreis⸗ 
und Stadtausſchüſſen und den Magiſtraten vor⸗ 
gekommenen Geſchäfte, welche durch die Schluß⸗ 
paragraphen der für die genannten Behörden erlaſſenen 
Regulative angeordnet iſt, kann in dieſem Jahr 
unterbleiben. Frankfurt a. O., den 8. Dezbr 1909. 
I C. 2313. Der Regierungspräſident. 
939. Es iſt zur Sprache gebracht worden, daß in 
vielen ländlichen Ortſchaften keine Orte iafeln vor⸗ 
handen find. Da hierdurch Unzuträglichketten ent⸗ 
eben können, fo erſuche ich die Herren Landräte, 
der Aufſtellung von Ortetafeln in den kleineren 
Städten und ländlichen Ortſchaften beſondere Auf⸗ 
merkſamkeit zuzuwenden. 

Frankfurt a. O., den 13. Dezember 1909. 

I. C. 2357. Der Regierungspräſident. 
940. Um den Fleiſchverbrauch der Bevölkerung 
feftitellen zu können, find auf Anordnung des Herrn 
Landwirtſchaftsminiſters im Jahre 1907 durch die 
Schlachthaus verwaltungen Angaben über das Schlacht⸗ 
gewicht einzelner Tierarten gemacht worden. Dieſe 
Feſiſtellungen ſollen durch Erhebungen über das durch 
Wägung ermittelte Schlachigewicht der nicht in 
öffentlichen Schlachthäuſern geſchlachteten Rinder. 
Kälber und Schweine ergänzt werden. Es wird 
angenommen, daß die Schlächter und Tierbeſitzer 
wohl zum größten Teile im eigenen Intereſſe dis 
Schlachtgewicht feſtſtellen laſſen. Das zuverläſſigſte 
Material dürfte zu erlangen ſein, wenn die Erhe⸗ 
bungen den die Beſchau ausübenden Tierärzten 
übertragen würden. Die Ergebniſſe würden in den 
von ihnen einzureich nden vierteljährlichen ſtatiſnſchen 
Nochweiſungen unter der Spalte „Zahl der Schlachi⸗ 
tiere, an denen die Beſchau vorgenommen wurde“ 
durch die Zuſätze anzugeben fein: 
„Dabon wurden gewogen (Stück fahl)“ 
„Das Geſan igewicht beirug (kg)“ 

Eine deſondere Vergntung dürfte bei der geringen 
Mübe nicht in Frage kommen. 

Die Herren Kreietterärzte eiſuche ich, in den 
zum 1. Februar 1910 vorzulegenden Jahres beterinär⸗ 
berichten anzugeben, 1. ob von dieſen Erminetungen 
ein brauchbares Ergebnte zu erwarten in, und ob 
anzunehmen in, daß die Tierärzte die Angaben ohne 
Vergütung machen werden, 2. ob die Zuziehung der 


Laien » Fleiſchbeſchauer und Trichinenſchauer für 
zweckdienlich erachten wird, 3. wieviel Beſchaubezirke 
vorhanden find, 4. in wieviel Bezirken nach den 
bisherigen Erfahrungen a) weniger als 10% aller 
geſchlachteten Tiere oder b) weniger als 30 Tiere 
gewogen wurden. 

Frankfurt a. O., den 13. Dezember 1909. 

I Bg. 6068. Der Regierungspräſident. 

941. In den letzten Jahren find beſonders zur 
Winterszeit wiederholt Einbrüche in die Empfangs⸗ 
gebäude (Kaſſenzimmer), ſowie Güterſchuppen kleinerer, 
einſam gelegener Eiſenbahnſtationen vorgekommen. 

Ich erſuche die örtlichen Polizeibehörden 
und die Gendarmen, der Sicherung der kleineren, 
einſam gelegenen Bahnhöfe zur Nachtzeit beſondere 
Auſmerkſamkeit zu ſchenken. Vornehmlich würden 
hierbei die kleineren Stationen der Nebenbahn⸗ 
ſtrecken in Frage kommen. 

Gleichzeitig weiſe ich darauf hin, daß die Eiſen⸗ 
bahnverwaltung gewillt iſt, den Ermittlern von 
Dieben von Eiſenbahngut, ſofern es zur Verurteilung 
kommt, Belohnungen nach Umſtänden bis zu 100 M. 
zu zahlen. Frankfurt a. O., den 13. Dezbr. 1909. 
l. B. 5978. Der Regierungspräfibent. 
942. Es iſt feſtgeſtellt worden, daß Großbritannien 
den deutſchen Handlungsreiſenden das Mitführen 
von Juwelierwaren zum Verkauf geſtattet. Im 
Hinblick hierauf und da die Aufrechterhaltung dieſer 
Behandlung unſeren Intereſſen entſpricht, erſcheint 
es zweckmäßig, den engliichen Handlungsreiſenden 
die gleiche Vergünſtigung zuteil werden zu laſſen. 

Im Auftrage der Herren Miniſter für Handel 
und Gewerbe und der Finanzen erſuche ich daher 
die Herren Landräte und die Polizei verwal⸗ 
tungen der Stadtkreiſe, den Handlungsreiſen⸗ 
den engliſcher Häuſer das Mitführen von Waren 
in dem durch die Bekanntmochung des Reichskanzlers 
vom 27. November 1896 Ziffer I! (Reichsgeſetzbl. 
S 745) vorgeſehenen Umfange fo lange zu ge 
ſtatten, als deutſche Handlungsreiſende in Groß⸗ 
britannien dasſelbe Recht genießen. 

Die Herren Landräte wollen die unterſtellten 
Polizeibehörden mit Weiſung verſehen. 

Frankfurt a. O., den 9. Dezember 1909. 

Bg 6000. Der Regierungspräſident. 
943. Nachdem, wie ſich im Fennellunge verfahren 
ergeben hat, die Einführung des Achtuhrladenſchluſſes 
tür die offenen Verkaufsſtellen der ſämtlichen Laden⸗ 
u [hätte in der Stadtgemeinde Arnswalde von mehr 
als einem Dritiel der beteiligten Geſchäfte inhaber 
beantragt worden iſt, wird hiermit bekannt gemacht, 
daß ich den Herrn Bürger meiner in Arnswalde 
zum Kommiſſar behufs Entgegennahme der Aeuße⸗ 
run en für o er gegen den Ladenſchluß gemäß 
§ 13 „f Abſaß 2 der Gewerbrordnung in der 
Fuſſung vom 26. Juli 1900 ernannt habe. 

Frankfurt a. D. den 9 Dezember 1909. 

I Bg. 5943. Der Regierungepräſident. 
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944. Nachdem ein Antrag von mehr als zwei 
Dritteln der beteiligten Geſchäftsinhaber geitellt 
worden iſt, ordne ich nach Anhörung des Magiſtrate 
gemäß § 1391 Abſatz 1 der Gewerbeordnung in 
der Faſſung vom 26. Juli 1900 für die Stadt⸗ 
gemeinde Luckau hierdurch an, daß die offenen Ver⸗ 
kaufsſtellen der ſämtlichen Ladengeſchäfte, vorbehaltlich 
der nach § 139 e zugelaſſenen verlängerten Verkaufs⸗ 
zeit, während der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März 
jeden Jahres, mit Ausnahme der Sonnabende, von 
8 Uhr abends ab für den geſchäftlichen Verkehr 
geſchloſſen fein müſſen. Diefe Anordnung tritt mit 
dem 1. Januar 1910 in Kraft. 
Frankfort a. O,, den 12. Dezember 1909. 
I. Bg. 6128. Der Regierungspräſident. 
945. Der italieniſche Konſul in Berlin hat mit 
Genehmigung ſeiner Regierung Herrn Gaetano 
Vitali, der bisher als Vizekonſul bei dem tialie- 
niſchen Konſulat in Breslau tätig war, zum italie⸗ 
niſchen Vizekonſul in Berlin beſtellt. 
Frankfurt a. O., den 6. Dezember 1909. 
I. Bg. 6022. Der Regierungspräſident. 
946. Herr Guillermo Patteron y Jaäuregui 
iſt an Stelle des Herrn Joſe Vidal y Caro zum 
Generalkonſul von Kuba für das Deutſche Reich mit 
dem Amteſitze in Hamburg ernannt worden. 
Frankfurt a. O., den 6. Dezember 1909. 
I Bg. 6021. Der Regierungspräfident. 
947. 1. Dem Verein zur Hebung der Pferdezucht 
in der Provinz Poſen zu Gneſen iſt die Erlaubnis 
erteilt worden, im April 1910 eine öffentliche Ver⸗ 
loſung von Pferden, Wagen und anderen Gegen⸗ 
ſtänden zu veranſtalten. 
2. Dem Komitee für die Errichtung eines Freiluft⸗ 
muſeums in Königsberg i. Pr. iſt die Erlaubnis 
erteilt worden, im Jahre 1910 eine Ausſpielung 
von Silbergeräten uſw. in zwei Serien zu ver⸗ 
anſtalten. 
3. Dem Komitee für den Marienburger Luxuspferde⸗ 
markt iſt die Erlaubnis erteilt worden, am 1. und 
8. Juni 1910 eine Ausſpielung von Pferden, 
Equipagen und anderen Gegenſtänden zu veran⸗ 
ftalten. 
Die Loſe können in Preußen vertrieben werden. 
Frankfurt a. O., den 3. Dezember 1909. 
I. B. 5933. Der Regierungspräſident. 
948. Vom 1. SR En ab gilt nachſtehender 
arif 


zur Erhebung des Fährgeldes an der Netzefähre 
4 bei Alt Gurkowſchbruch. 
Es wird entrichtet für das Überſetzen: 
I. Von Perſonen. einſchl. deſſen was ſie tragen, 
für jede Perſon: 
a) wenn die gewöhnliche Ueberfahrt ab⸗ 
gewartet wird. r 
b) für beſondere auf Verlangen aus⸗ 
zuführende unverzügliche Ueber⸗ 
fahrt mittels Kahnes 


8 Pf. 


III. 


IV. 


VI. 


. Von Kraftfahrzeugen 


Nur die Führer der Gefährte, für 
die Abgaben zu III, V und VI gezahlt 
werden, ſind frei, nicht andere mit⸗ 
fahrende Perſonen. Ferner iſt frei, 
wer Tiere reitet, fährt oder treibt, 
für die Abgaben zu 11 entrichtet werden. 


Von Tieren: 


a) für ein Pferd oder einen Mauleſel 
p) für ein Stück Rindvieh oder einen 
Esel r N 0 
cl für ein Fohlen, Kalb, Schaf, eine 
Ziege, ein Schwein oder ein anderes 
kleines Stück Vieh, welches frei 
geführt oder getrieben wird 
d) für Federvieh, welches getrieben 
wird, für jede 10 Stück 
Wenn Federvieh in geringerer 
Zahl als 10 Stück oder auf einem 
Fuhrwerke oder in einem Tragkorbe 
übergeſetzt wird, ſo wird dafür keine 
beſondere Abgabe erhoben. 
Von Fuhrwerken neben der Abgabe 
zu II für das Geſpann: 
a) für ein beladenes Fuhrwerf . 
b) für ein unbeladenes Fuhrwerk 
Als beladen ſind die unter III und 
VI genannten Fuhrwerke und Kraft⸗ 
fahrzeuge anzuſehen, wenn ſich auf 
ihnen außer dem Zubehör, dem Futter 
für höchſtens 3 Tage und den zur 
Krafterzeugung erforderlichen Stoffen 
an anderen Gegenſtänden mehr als 
100 kg befinden. 
Von Handwagen, Handſchlitten, Hand⸗ 
karren (beladen oder unbeladen) und 
von Fahrrädern neben der Abgabe zu 
I für die begleitenden Perſonen 
zum Fort⸗ 
ſchaffen von Perſonen: 
a) mit Gummiradreifen und 
1. mit mehr als 4 Sitzplätzen 
2. mit 4 und weniger Sitzplätzen 
b) ohne Gummiradreifen und 
1. mit mehr als 4 Sitzplätzen 
2. mit 4 und weniger Sitzplätzen. 
c) Kraftfahrräder N 
Als Sitzplätze in dem Sinne werden 
nur die dauernd eingebauten feſten 
Sitzgelegenheiten einſchließlich des 
Sitzes für den Wagenführer angeſehen. 
Von Kraftfahrzeugen zum Foriſchaffen 
von Laſten 
a) mit Gummiradreifen und 
1. beladen 4 
2. unbeladen ae 
b) ohne Gummiradreifen und 
1. beladen SKS 
2. unbeladen . . 


b9* 


6 Pf. 
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Von unbeladenen Kraftfahrzeugen, 

welche zu landwirtſchaftlichen Zwecken 
dienen, wird, wenn ſie mit Gummi⸗ 
radreifen verſehen find 
ſonſt entrichtet 5 af „ 
Von unverladenen Gegenſtänden wird die Ab⸗ 
gabe erhoben welche die Perſonen, Fuhrwerke 
und Tiere treffen würde, durch die ſie zur 
Fährſtelle gebracht worden ſind. 
Bei vorhandener Eisbahn, für deren gehörigen 
Zuſtand der Hebungsberechtigte zu ſorgen hat, 
wird die Hälfte der vorſtehenden Sätze ent⸗ 
richtet. Hierbei werden halbe Pfennige für 
voll gerechnet. 

Die vorſtehenden Sätze ſind bei jedem Waſſer⸗ 
ſtande ohne Rückſicht auf deſſen Höhe zu entrichten. 
Befreiungen. 

Von Zahlung des Fährgeldes ſind befreit: 

1. Fuhrwerke, Kraftfahrzeuge und Tiere, die den 
Hofhaltungen des Königlichen Hauſes, des Fürſt⸗ 
lichen Hauſes Hohenzollern oder den Königlichen 
Geſtüten angehören. 

2. Kommandierte Militärperſonen, zur Fahne ein⸗ 
berufene Landwehrmänner, Reſerviſten oder Rekruten, 
Fuhrwerke, Kraftfahrzeuge und Tiere, die dem Heere 
oder den Truppen auf dem Kriegsmarſche ange⸗ 
hören, Kriegsgeſpanne und Kriegslieferungen. 

3. Landwehrmänner und Reſerviſten, die zu oder 
von Kontrollverſammlungen kommen, ſowie Pferde, 
die auf Grund des Kriegsleiſtungsgeſetzes vom 
13. Juli 1873 zu oder von den Vormufterungs, 
Muſterungs⸗ oder Aushebungsplätzen gebracht werden. 

4. Oeffentliche Beamte und deren Tiere und 
Fuhrwerke bei Dienſtreiſen, wenn ſie ſich gehörig 
ausweiſen, Steuer-, Polizei- und Strombaubeamte 
im Dienſtanzug auch ohne beſonderen Ausweis, 
Pfarrer und Kirchendiener bei Amtsverrichtungen 
innerhalb der Parochie. Befreit ſind auch leere 
Fuhrwerke, wenn ſie entweder zur Beförderung ſolcher 
Perſonen gedient haben oder demnächſt dienen ſollen. 

5 Fuhren für unmittelbare Rechnung des Deutſchen 
Reichs oder des Preußiſchen Staates. 

6. Ordentliche Poſten nebſt ihren Beiwagen, die 
von Poſtbeförderungen leer zurückkommenden Poſt⸗ 
fuhrwerke und Poſtpferde, Briefträger und Poſtboten, 
ferner Perſonenfuhrwerke, die durch Privatunternehmer 
eingerichtet und als Erſatz für ordentliche Poſten 
ausſchließlich zur Beförderung von Reiſenden und 
deren Gepäck und von Poſiſendungen benutzt werden. 

7. Hilfsfuhren bei Feuersbrünften und ähnlichen 
Notſtänden. Frankfurt a. O., den 5. Dezbr. 1909. 
J B. 57210. Der Regierungspräſident. 
949. Die Zinsſcheine der preußiſchen Staate⸗ 
ſchuld und der Reichsſchuld werden vom 21. des 
dem Fälligkeitstermin vorangehenden Monats ab 
von den ſtaatlichen und den kommunalen Kaſſen 
— bei dieſen auf Staatsſteuern — in Zahlung ge⸗ 
nommen bezw. bei den Zinsſcheinein öſungeſtellen 
— Regierungehauptkaſſe, Kleiskaſſen, Forſikaſſen, 


30 Pf. 
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„Hauptzoll⸗ und Zollämtern — bezahft. Auch können 
durch Vermittelung der Zinsſcheineinlöſungsſtellen 
neue Zineſcheinbogen kostenlos bezo en werden. 
Die erforderlichen Vordrucke zu den Verzeichniſſen 
werden unentgeltlich abgegeben. 
Frankfurt a. O., den 13. 12 09. Kgl. Regierung. 
Andere Bebörden 
950. Die nachſtehende Verhandlung: 
Geſchehen Berlin, den 13. November 1909. 
Auf Grund der SS 46, 47 und 48 des Renten⸗ 
bankgeſetzes vom 2. März 1850 und des § 6 des 
Geſezes vom 7 Juli 1891, betreffend die Beförderung 
der Errichtung von Rentengütern, wurden von aus⸗ 
geloſten Rentenbriefen der Provinz Brandenburg, 
welche nach dem vorgelegten Verzeichniſſe I gegen 
Barzahlung zurückgegeben ſind, und zwar: 


170 Stück Lit. A zu 3000 Mk. = 510 000 Mk. 
61 „ „ B „ 1500 „ = 91500 „ 
289 „ „ Cl 800 f. % hg 
210 „ „D e A ént en 
9 D " E Wi 30 2 270 W 
2 D ” F 1 3000 Daer 6.000 n 
1. „ „ % 1500 er J 500% 
Lux Ze eee eee 
3 % „ et e 225 „ 
1 1 W K u 30 e E 30 
L. „ „ „ 8000 „ E 30090 „ 
ene ee 
3 " " N H 300 . 900 n 
E E 150 „ 
2 DN 30 ES 60 


Hi 77 H 


zuſ 706 Stück über . . 702 8 Mk. 
nebſt den dazu gehörigen, im vorgedachten Verzeichniſſe 
aufgeführten 7126 Zinsſcheinen und 706 Erneuerungs⸗ 
ſcheinen heute in Gegenwart der Unterzeichneten durch 
Feuer vernichtet. 

(gez.) Hallens leben, als Notar. 

(gez.) Mußehl, (gez.) Wernicke, 

als Deputierte des Provinzial⸗Landtags. 


Geſchloſſen! 
(gez.) Kloſe, (gez) Frantz, 
Provinzial⸗Rentmeiſter. Rentenbank Sekretär. 
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Berlin, den 24. November 1909. 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Rrandenburg. 
951 Die Rentenbankkaſſe — Kloſterſtraße 761 
hierſelbſt — wird 
a) die am 2. Januar 1910 fälligen Zinsſcheine 
der Rentenbriefe aller Provinzen vom 18. bis 
24. d. Ms., 
b) die ausgeloſten, am 2. Januar 1910 fälligen 
Rentenbriefe aller Provinzen vom 21. bis 
24. d. Mts. 
einlöſen und demnächſt vom 3. Januar d. Is. ab 
mit der Einlöſung fortfahren. 
Berlin, den 1. Dezember 1909. 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Branhenbura. 
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052, Nachweiſung 
der 24 jährigen Martini⸗Durchſchnitts⸗Marktpreiſe des Getreides in den Normal⸗Marktorten 
des Regierungsbezirks Frankfurt a. O. 
nach Abzug der beiden höchſten und der beiden niedrigſten Jahrespreiſe für das Jahr 1909. 
8 19 des Ablöſungs⸗Geſetzes vom 2. März 1850. 


Ley Roggen | Gerſte Hafer Erbfen 


Namen 
& der 
3 ür 1 Neu ſchleffe l 
3 Sünde. 8 EG 
= beer nn . — ˙—˙—— 
2 Ml. ale Bi. Ian. Pf. Ion. Pf. t Gi 
1. Arnswalde d EC | 5 961 4 93] 4 35] 2 94 7 | 86 
Beeson n . f PPP e 
alan Mi dk — — 8 5|361 — —- | 3[361 — — 
Ai Ct `. ..- 6 90] 5 50 4 84 3 51] 12 34 
5 Croſſen a. O.. 6 335 —] 4 63] 3 26 — — 
6 | Eüftrin R 6 24 5 19 447 [ 3 3111 20 
7 Finſterwaldde r Pe | 7a 
5 FOR nr wg Ber E —— 5 288 4 78 3 53 — — 
9 Frankfurt a. 0. — 5 EK EE er at KO Det E 
10 | Friedeberg NM. . — — 4 87.— 4 — -|-|— 
11 | Fürftenwalde Spe) 6 01 5 05 481 SE EE 
Gn ae ne 6 57 5 24 4 91 3.6994 ee 
13 Königsberg N.⸗ Mm. 655 5 12] 4 82] 3 27 7 57 
14 Landsberg a. Ww. 6 12] 4 90] 4 46 305] 7 93 
SNE re EE GE E 0 — — 5 20 4 891 3 | 15 — — 
16 Lübben 71081 5 57 5 08 3 26 11 28 
Sagan. 6 46 5 24 4 86 3 36 — | — 
18 | Soldin 6 20 5 01] 4 50 3731| 818 
19, Sommerieldr dd — — 8 5 19 4 89 3 34 — | — 
20 Sera!!! beer Zsecg 6 70 5 21 487 3 30 882 
21 Spremb eg — ab 5.20 4993 55 9 89 
22 Wriezen 6 58] 5 44] 5 64 [ 3 3810 87 
23 Zielen zig „ — SD ae 
24 Züllichau . 6 44] 5 22 4 22 3 28 10 12 


Wegen der vorſtehend fehlenden Getreide⸗Durchſchnittspreiſe wird auf die für dieſelben feſtgeſetzten, 
in der Beilage zu Nr. 40 des Amtsblattes der Königlichen Regierung in Frankfurt (Oder) für 1908 bekannt 
gemachten Normalpreiſe verwieſen. 

Frankfurt a. Oder, den 6. Dezember 1909. 


Königliche Generalkommiſſion für die Provinzen Brandenburg und Pommern. 
Peterſen. 
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Hofbuchdruckerei Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. 


Herausgegeben von der Köntal. Hegierung zu Frankfurt a. O. 


Druck der Königl. 


